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Wo fängt Friede an?
„Und wenn du in so ein Haus kommst, wo eben 
noch der Mann seine Frau verprügelt hat, was 
machst du dann?“
Die Jugendlichen schauen den Franziskaner an. 
Den Mönch, der viele Jahre in Sao Paolo in einem 
sozialen Brennpunkt gewohnt hat. Armenviertel, 
viele Nationen auf engem Raum, viel Gewalt. Er 
holt tief Luft und sagt: „Dann spreche ich inner-
lich: Friede sei mit diesem Haus.“ Er zeichnet mit 
seinen Fingern ein Kreuz in die Luft. „Ich segne es,“ 
sagt er. „Dann trete ich ein.“
Die Jugendlichen sind beeindruckt.
Dieser Franziskaner-Mönch und seine Brüder sind 
bewusst in dieses Viertel gegangen. Wollten als 
Nachbarn dort leben. Für andere da sein. Dass 
sich so einer entscheidet, arm zu sein und unter 
Armen zu leben. Wow.
„Und wenn du dann bei denen auf dem Sofa sitzt, 
und merkst: Hier geht es rund, was machst du 
dann?“
„Dann segne ich diese Menschen. Innerlich, ganz 
leise, so dass sie es nicht hören können: Friede sei 
mit dir!“ „Warum?“ wollen die Jugendlichen wis-
sen. „Weil damit alles anfängt. Mit meiner Haltung. 
Dass ich in Frieden komme. Dass ich mich nicht 
verwickeln lasse in den Hass, selbst wenn mir da-
nach zumute ist. Zuerst versuche ich immer, selbst 
im Frieden zu bleiben.“
Cool, sagen die Jugendlichen. Und fragen und wol-
len wissen, wie das geht.

Liebe Christinnen und Christen in den Gemein-
den, das frage ich mich: Wo fängt Friede für mich 
an? Ich freue mich in diesem Herbst mit dieser 
Frage nicht allein zu sein, sondern viele von Ihnen 
und Euch und unseren Gott an unserer Seite zu 
haben.

Ihr / Euer Pastor Axel Kawalla

Nach einer Idee von Ulrike Greim, Rundfunkbeauftragte der 

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland

An(ge)dacht
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Angebote für 
Kinder und Familien

Liebe Entdeckerinnen und Entdecker, 
nachdem wir uns bei der letzten Schatz-
kiste in der Dreifaltigkeitskirche vom Wind 
haben durchpusten lassen und selbst die 
Seifenblasen weggepustet haben, machen 
wir uns im September auf eine neue Ent-
deckungsreise. Am 21. September von 15 
– 17 Uhr ist es soweit und wir starten mit 
einer spannenden Schatzsuche in einen 
Nachmittag voller Spannung, Spiele und 
Basteln, aber auch mit Gebet und Gesang. 
Wir laden alle Kinder im Grundschulalter 
ohne Begleitung der Erwachsenen ein. 
Seid gespannt und meldet euch per Mail 
unter schatzkiste@dreifaltigkeitskirche.de 
an. Vielleicht möchten auch eure Freunde 
mitkommen? Erzählt es gerne weiter.

Euer Schatzkistenteam

Fr, 13. September
10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Babysingen
Sa, 21. September
15 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Schatzkiste für Grundschulkinder
Fr, 25. Oktober 
16.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit
Kinderkino
Sa, 26. Oktober
15 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit
Kommissionsbasar für Kinderklei-
dung und -spielzeug
Do, 7. November
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Martinsandacht und Laternenumzug

Termine für Kinder

Junge MarkusChöre
Leitung Ida Barleben
ida.barleben@apostel-und-markus.de

 2 MarkusKinderchor (1.-3. Klasse),  
montags 16.20 bis 17.20 Uhr

 2 Nachwuchschor (ab 4. Klasse),  
montags 17.30 bis 18.45 Uhr

 2 MarkusSpatzen (4 bis 6 Jahre),  
mittwochs 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusFinken (4 bis 6 Jahre), 
mittwochs 16.30 bis 17.15 Uhr

Kinderchor Dreifaltigkeit
Leitung Anna Bernasconi
anna.bernasconi92@gmail.com
Donnerstags 17 -17.45 Uhr NEU!

4 Kinder und Familie

In New York tun sie es und in Berlin macht 
es jede zweite Kirchengemeinde. Warum 
nicht wir?
Ich lade ein zum Baby-Singen.
Dazu braucht es: ein Kind bis 18 Monate, 
eine Person, die mitkommt und Lust hat 
mit anderen Menschen zu singen. Die Kin-
der freuen sich an unserem Gesinge und 
wir uns an den Kindern.
Etwa 30 Minuten singen wir, dann gibt es 
eine Tasse Tee und wir quatschen.
Es ist nicht wichtig, ob Sie als Eltern „sin-
gen können“, sondern nur wichtig, dass 
Sie überhaupt singen. Melodien, die sozu-
sagen mit der Muttermilch gesungen wer-
den, im Gedächtnis des Kindes als etwas 
Sicheres und Gutes gespeichert werden.

Kommt mit Kind und Krabbeldecke in die 
Dreifaltigkeitskirche (ab Oktober ins Ge-
meindehaus), freitags, 10 Uhr (außer an 
schulfreien Tagen)
Beginn: Freitag 13. September
Ich freue mich auf Euch und Eure Kinder, 

Axel Kawalla (Pastor)

Baby-Singen

EINTRITTFREIGETRÄNKE UNDPOPCORN 50 CENT PROBECHER/TÜTE

KINDERKINO
IM GEMEINDEHAUS DER DREIFALTIGKEITSKIRCHE

FRIESENSTRASSE 27A

AM 25. OKTOBER 2024
VORSTELLUNGSBEGINN 16.30 UHR

EINLASS AB 16 UHR

WELCHEN FILM WIR DIESES MAL ZEIGEN
WIRD  NOCH BEKANNTGEGEBEN.

Am 26. Oktober veranstalten die Förder-
vereine der KiTas der Dreifaltigkeitskir-
che in der Eichstraße und Holscherstraße 
einen Herbst-Kommissionsbasar für 
Kinderkleidung und -spielzeug im Ge-
meindehaus in der Friesenstraße 27a. 
Von 15 bis 18 Uhr können tolle Kleidungs-
stücke, nach Größe und Art sortiert und 

mit dem Preis beschriftet, erstanden wer-
den. Spielzeug für alle Altersgruppen der 
Kinder könnt Ihr ebenfalls entdecken und 
erstehen. 
Anmeldungen für Verkaufende werden 
ab dem 01. September unter kg.dreifaltig-
keit.hannover@evlka.de entgegengenom-
men. Weitere Informationen werden Euch 
dann übermittelt.
Wir freuen uns auf Euch!

Secondhandbasar
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Dreifaltigkeitskirche

Wir freuen uns, dass wir in der Dreifal-
tigkeitskirche die Weihnachtsgeschichte 
auch in diesem Jahr sehen, hören und 
spielen werden. Dazu laden wir alle Kin-
der ab 4 Jahren herzlich ein, dabei zu sein. 
Der Kinderchor probt donnerstags im 
Gemeindesaal Friesenstr. 27A mit (ACH-
TUNG TERMINÄNDERUNG!!). Kinder ab 7 
Jahren (also ab 2. Klasse), die eine Sprech- 
oder Sing-Rolle übernehmen wollen, mel-
den sich bitte bis zum 1. November per 
Mail bei Anna Bernasconi unter anna.ber-
nasconi92@gmail.com.
Am Donnerstag, den 7. November um 17 
Uhr treffen wir uns das erste Mal mit allen 
zusammen, die spielen, singen und orga-
nisieren, im Gemeindehaus. Voraussicht-
lich probt dann der Kinderchor von 17-
17.45 Uhr und die Kinder mit Sprechrollen 
von 18-19 Uhr.

Eure Anna Bernasconi und Axel Kawalla

Apostelkirche

Das Krippenspiel in der Apostelkirche am 
Heiligen Abend um 16 Uhr wird von älte-

ren Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen ab Ende November an fünf Terminen 
eingeprobt. Das Team freut sich über 
neue Jugendliche! Wer Interesse hat, kann 
sich bei Pastorin Christine Schröder mel-
den.

Markuskirche

Liebe Kinder,
habt ihr Lust, dieses Jahr Teil eines ganz 
besonderen Krippenspiels zu sein? In der 
Markuskirche wird das diesjährige Krip-
penspiel zusammen mit dem JungenMar-
kusChor unter der Leitung von Ida Barle-
ben als Singspiel aufgeführt. Das ist eine 
wunderbare Gelegenheit für euch, kleine 
Rollen zu übernehmen und gemeinsam 
mit uns die Weihnachtsgeschichte auf 
eine ganz besondere Weise lebendig wer-
den zu lassen.
Wir laden euch herzlich ein, Teil dieses 
festlichen Ereignisses zu werden. Egal, 
ob ihr schauspielern, singen oder einfach 
nur die Weihnachtsstimmung genießen 
möchtet – bei uns seid ihr genau richtig! 
Zusammen mit dem Chor werden wir 
proben, lachen und neue Freundschaften 
schließen.
Die Anmeldung für das Krippenspiel star-
tet ab den Herbstferien online. Sichert 

euch schnell einen Platz und seid dabei, 
wenn wir gemeinsam die Bühne betreten 
und die Geschichte von Weihnachten auf 
eine unvergessliche Weise erzählen.
Wir freuen uns schon sehr auf euch und 
auf das gemeinsame Krippenspiel!
Wann? Proben beginnen nach den Herbst-
ferien.
Wo? In der Markuskirche.
Wie anmelden? Einfach ab den Herbstferi-
en online anmelden. Weitere Informatio-
nen folgen bald auf unserer Website.

Das Team der Markuskirche und  
JungerMarkusChor unter der Leitung von 

Ida Barleben

Krippenspiele
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Am Donnerstag, 7. November um 17 Uhr 
laden die Johanna-Friesen-Schule und die 
Dreifaltigkeitsgemeinde zum Martins-Um-
zug ein. Wir beginnen mit Liedern und der 
Geschichte dieses besonderen Mannes in 
der Kirche. Der Posaunen-Chor lockt uns 
dann auf den Weg in die Eilenriede. Die 
Laternen werden uns den Weg bis zum 
Schulhof leuchten, wo der Förderverein 
mit Snacks und Getränken auf uns wartet.
Wir freuen uns auf viele Laternen in der 
Kirche und auf dem Weg, gebastelte oder 
gekaufte, mit Kerzen oder LED-Lampen. 
Jedes Licht und jede Kerze ist an diesem 
Tag ein Zeichen: Wir können offen sein, 
wo andere uns brauchen.

Martinsandacht
und Laternenumzug
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  Wir laden euch herzlich zum diesjährigen 
Jugendtag ein! Dieser besondere Tag, der 
aus dem Erfolg der Vesperkirche vor zwei 
Jahren entstanden ist, verspricht wieder 
einmal, voller Gemeinschaft, Spiel und 
Spaß für Groß und Klein zu sein. Außer-
dem fällt das Wochenende 
mit der Langen Nacht der Kir-
chen zusammen, was unse-
rem Jugendtag eine noch fest-
lichere Atmosphäre verleiht.   
  Es erwarten euch ein aufre-
gendes Street Soccer-Tur-

nier, eine Kletterwand und viele weitere 
Aktionen, organisiert von verschiedenen 
Playern wie dem Stadtjugenddienst, dem 
Lister Turm und weiteren Kooperationen 
aus unserem Stadtteil. Das genaue Pro-
gramm mit allen Aktionen und Inhalten 

wird noch rechtzeitig vorher 
online erscheinen. Auf der 
Website der Lister Kirchenge-
meinde werden alle Infos zum 
Jugendtag verlinkt werden.   
  7. September, Wöhlerstraße 
13,  Matthäuskirche

Jugendtag bei der Matthäuskirche

Warum bist du evangelisch? Woran 
glaubst du? Wozu ist die Kirche für dich 
gut? Solche Fragen stellen sich viele Men-
schen in Deutschland. Und jede Genera-
tion darf ihre eigenen Antworten finden. 
Die Jugendlichen unserer Gemeinden ha-
ben ihre eigene Meinung! Diese Fragen 
und Antworten zu hören, zu singen und 
zu bedenken laden wir alle Jugendlichen 
unserer Nachbargemeinden und alle 

Menschen, denen die Zukunft unserer 
Kirche am Herzen liegt zum Jugendgottes-
dienst ein.
Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr,
Dreifaltigkeitskirche 

Es freuen sich jetzt schon auf Euch 
Tessa Groß (Diakonin Lister Kirchen  

und Apostel-Markus), 
 Axel Kawalla und die Jugendband  

der Dreifaltigkeitsgemeinde

Jugendgottesdienst zum Reformationstag

Angebote 
für Jugendliche

8 Jugendliche

Der Jugendkeller unter dem Gemeinde-
haus in der Hohenzollernstraße 54 ist 
ausgestattet mit Bar, Tischkicker, Billard, 
Sofas, Tischen, Darts, einer Küche und 
Platz für Leinwand und Beamer. Also 
beste Voraussetzungen zur Nutzung, das 
Potenzial noch nicht ausgeschöpft. Der 
Start-Up Kurs der Lister Kirchengemeinde 
und der Apostel-und-Markus-Gemeinde 
kam somit auf die Idee, den Keller mehr 
zu nutzen. Dank einiger Kollekten für die 
Arbeit mit Jugendlichen und den Jugend-
keller konnten wir vor Ort aufräumen, 
entrümpeln und ergänzen, sodass wir nun 
einmal im Monat von 18-21 Uhr die Pforte 
für Jugendliche öffnen können. Willkom-
men sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren - 
egal ob Gemeindemitglied oder nicht. Der 

Jugendtreff lädt ein zum Treffen, Spielen, 
Chillen und sich Wohlfühlen. Ganz nach 
dem Motto „Liebe deinen Nächsten, wie 
dich selbst“ wollen wir respektvoll und to-
lerant miteinander umgehen, damit sich 
alle Jugendlichen im Jugendkeller willkom-
men fühlen. 
Also schnappt euch eure Freund*innen 
und kommt vorbei!
Die Nächsten Termine sind 23.09.2024, 
14.10.2024, 04.11.2024, 02.12.2024

Offener Jugendtreff für Jugendliche

Habt ihr Lust auf einen entspannten 
Abend voller Gemeinschaft und Spaß? 
Dann seid herzlich eingeladen zu unse-
rem neuen Treff After Hour!
Bei der After Hour könnt ihr in lockerer 
Atmosphäre chillen, euch mit anderen 
jungen Erwachsenen austauschen und 
über Gott und die Welt quatschen. Für alle 
Spielbegeisterten gibt es Billard, Krökeln 
und viele Gemeinschaftsspiele vor Ort.
Kommt vorbei, wenn ihr zwischen 20 und 
27 Jahren seid, erlebt einen gemütlichen 
Abend und knüpft neue Freundschaften.

Im Keller der Hohenzollernstraße 54, mitt-
wochs einmal im Monat von 19-22 Uhr.
Kommt einfach vorbei, es ist keine Anmel-
dung nötig.
Nächste Termine: 18.09.2024, 09.10.2024, 
06.11.2024, 04.12.2024

Offener Jugendtreff für junge Erwachsene

Apostel-und-Markus
 2 KonfiZeit 

in der List

Dreifaltigkeit
 2 Vor-KU: Mo 17.30 Uhr (Diakon Jörs)
 2 Haupt-KU: Di 16-17 Uhr und 17-18.30 

Uhr (Pastor Kawalla)

KU Termine
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 2 Senioren-Teekreis  
(Frau Isermeyer, Krüger, Lieske, Lü-
ders, Lukat, Pastor Kawalla)  
Mi 15 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltig-
keit, Friesenstr. 27a

 2 Fair-Trade Arbeitskreis  
Tim Seehusen, timseehusen@gmx.de 

 2 Urban Gardening  
über das Gemeindebüro Dreifaltigkeit

 2 Lektorenkreis Dreifaltigkeit  
Frau Jürgens, Tel. 348 20 93

 2 Theatergruppe Dreifaltigkeit  
Mo 14-tägig, Stefanie Fleck stefanie-
fleck@yahoo.de

 2 Partnerbesuchsdienst  
für Victoria Luise: Frau Pilz, Tel. 34 38 
72

 2 Besuchsdienst 
Silke Müller, Tel. 33 42 90

Angebote
für Erwachsene

 2 Seniorentreff 
(Frau Wehke) Mi 14.30 Uhr,  
Gemeindehaus Apostel

 2 3000 Schritte  
(Trainerin Gertrud Thölke) 
Mo 15 Uhr, vor der Markuskirche

 2 Gedächtnistraining  
(Angela Engelke-v. Bruch) 
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr,  
Gemeindehaus Apostel

 2 Geburtstagsfrühstück  
für alle Geburtstagsjubilare ab 80  
auf persönliche Brief-Einladung, Ge-
meindehaus Apostel

 2 Besuchsdienste Apostel-Markus 
monatlich, Gemeindehaus Apostel: 
Bezirk 1 Mi 15 Uhr nach Absprache; 
Bezirk 2 (Frau Dittmer); Mi 18 Uhr, am 
letzten Mi im Monat

 2 Gesprächsnachmittag  
monatlich Di 14.30 Uhr, Nikolaistift 
Bödekerstr. 48
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 2 Narcotics Anonymus (NA)  
Mo 19 Uhr, Holscherstr. 17

 2 Angehörige von Alkoholikern (AL-
ANON) Mi 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

 2 Team „Offene Kirche“ Dreifaltigkeit  
Frau Prätsch, Tel. 31 12 73

 2 Strickgruppe  
Do ab 18.30 Uhr, Frau Oellrich Tel. 
0175 4976471, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit, Holscherstr. 17

In diesem Herbst führt uns der Pilgerweg 
zum Kloster Isenhagen in der Gemeinde 
Hankensbüttel im Landkreis Gifhorn. 
Am Samstag, den 28. September treffen 
wir uns um 8.30 Uhr am Info-Point im 
Hauptbahnhof. Wir fahren gemeinsam 
um 8.48 Uhr über Gifhorn nach Wittingen 
und machen uns von dort auf den Weg. 
Um ca. 15.30 Uhr wird die Klosterführung 
beginnen.
Das Kloster ist bekannt für seine schönen 
Gärten, die sicher auch im frühen Herbst 
noch einige Schätze zu bieten haben. Es  
ist eines der sechs „Heideklöster“, die 
heute evangelische Damenstifte sind.
Der Zug wird gegen 20.11 Uhr wieder den 

Hauptbahnhof Hannover erreichen.
Für gute Wanderbekleidung und Reise-
proviant sorgen bitte alle Teilnehmer*in-
nen selbst, die Fahrkosten und die Kosten 
für die Kirchenführung werden auf alle 
verteilt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte eine 
Woche vorher per Mail bei d.zimmer51@
outlook.de. Bitte informieren Sie uns 
auch, wenn Sie ein 49-Euro-Ticket besit-
zen.
Auf die Weggemeinschaft freuen sich 
Pastorin Christine Schröder, Heidi Dittmer 
und Doris Zimmer

Herbstpilgern

11Erwachsene   



 2 Apostelchor (H. Stark) 
Di 11–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstr. 55

 2 Trinity Gospel Chor (F. Junghänel) 
Di 19.30 Uhr, E-Mail: dreiton@gmx.de 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 Instrumentalkreis Dreifaltigkeit  
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader) 
Anmeldung 388 73 16 oder  
joachim.schrader@gmx.de 

 2 Singkreis (M. Andersohn) 
Sa 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 MarkusChor (M. Dietterle) 
Di 19.45 - 21.45 Uhr, Markuskirche

 2 Poporchester (J. Begemann, H. Walter) 
Do vierzehn tägig, 18 Uhr, 
Ort nach Absprache

 2 Posaunenchor (C. Nimz) 
Do 17.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit

 2 Taizé-Musikkreis (S. Bleimund)  
Anmeldung: sbleimund@icloud.com, 
Dreifaltigkeitskirche

 2 Jugendband Dreifaltigkeit (J. Schaer)  
Fr vierzehntägig 17 Uhr, Holscherstr.  
juliane.schaer@googlemail.com 

Musik machen

Am 30. September fahren wir zum Stadt-
kloster, der Kirche der Stille, dort stellt 
Christine Tergau-Harms uns den Ort 
mit seinen Angeboten vor. Im Anschluss 
nehmen wir von 19 - 20.30 Uhr an der 
Montagsmeditation teil. Diese beinhaltet 
Elemente von Sitzen in der Stille, Geh-
meditation, Körperwahrnehmung und 
Textimpulse. Der Treffpunkt zur gemein-

samen Hinfahrt ist die U-Bahn-Haltestelle 
Sedanstraße um 17.20 Uhr. Anmeldungen 
bitte bei Pastorin Christine Schröder.
Der Feministisch-theologische Ge-
sprächsabend  am 24. Oktober um 19 
Uhr in der Gretchenstr. 55 wird sich mit 
der modernen Mystikerin Dorothee Söl-
le und ihren poetisch-politischen Texten 
auseinandersetzen. 

Christliche Mystik

Wie kommt das Apoccino zu einem 
„schwedischen Nachmittag“? Superinten-
dentin Wallrath-Peter unterhält langjäh-
rige Kontakte nach Schweden, ist dort 
häufig unterwegs und hat vieles wahrge-
nommen, von den Besonderheiten des 
Landes, den Lebensgewohnheiten der 
Menschen, von Kirche, Kunst und Kultur. 
In gemütlicher Runde wird sie „mysig“ 

über ihre Eindrücke und Erfahrungen be-
richten und dabei so manchen Tipp für 
Schweden-Interessierte bereithalten.
Vielleicht verrät sie uns auch etwas über 
Schwedens beliebtestes Gebäck, entführt 
uns in Schwedens sagenhafte Seenland-
schaft oder intoniert ein schwedisches 
Lied?
Lassen wir uns am 13.9. überraschen!

Schwedischer Nachmittag
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Kennen Sie Idensen?  -  Es ist ein kleines 
Dorf zwischen Wunstorf und Haste und 
dort steht seit knapp 900 Jahren die Sig-
wardskirche. Sie ist über und über mit 
Malereien ausgemalt und hat eine un-
glaubliche Akustik. 
Am Mittwoch, 11. September 2024 fahren 
wir mit einem Bus dorthin. 
Abfahrt um 13 Uhr an der Apostelkirche, 
um 13.10 Uhr an der Dreifaltigkeitskirche. 
Zuerst werden wir die Kirche mit unseren 
Augen und Ohren selbst entdecken, dann 
bekommen wir eine fachkundige Füh-
rung. anschließend genießen wir in den 
Kaffeestuben Idensen, einem Bauern-Ca-
fé, leckere Torten und Kuchen. 

Eine stimmungsvolle Andacht rundet den 
Nachmittag ab. Gegen 18.45 Uhr sind wir 
wieder in Hannover. Bitte melden Sie sich 
in Ihrem Gemeindebüro und bezahlen Sie 
dort den Teilnahmebeitrag von 25 €.

Es freuen sich auf Sie  
Inga Teubert und Axel Kawalla

Gemeindeausflug
zur zweitschönsten Kirche  
Niedersachsens

Wir freuen uns, auch im Jahr 2025  eine 
Freizeit für Erwachsene im Alter von 50 
bis  75 Jahren in Spiekeroog anbieten zu 
können. Vom 4. – 11. Mai werden wir im 
„Haus Winfried“ im Ortskern wohnen. Die 
Kosten für Übernachtung und Vollpensi-
on betragen 615 Euro (DZ) bzw. 720 Euro 
(EZ). Es gibt 7 Einzel- und 7 Doppelzimmer. 
Hinzu kommen die Kosten für Anfahrt, 
Fähre und Kurtaxe, die jeweils persönlich 
zu organisieren sind. Trägerin der Maß-
nahme ist die Ev.-luth. Kirchengemein-
de Benthe- in Zusammenarbeit mit der 
Ev.-luth. Dreifaltigkeitskirche Hannover. 
Geleitet wird die Freizeit von Pn. i.R. Kon-
stanze Lange und P. i.R. Jürgen Kemper. 
Wir wünschen uns von allen Teilnehmen-
den eine Beteiligung am Programm, das 
neben morgendlichen und abendlichen 

geistlichen Impulsen auch meditative 
Wanderungen und Gespräche zum The-
ma „Zutaten für ein gutes Älterwerden“ 
beinhaltet.  
Wenn Sie Interesse haben oder sich an-
melden wollen, wenden Sie sich bitte per 
Email an uns: 
konstanzelange@web.de oder 
juergenkemper29@gmail.com
Anmeldeschluss ist der 15.12.2024

Spiekeroogfreizeit 2025
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Vor mehr als 10 Jahren gründete sich der 
Arbeitskreis „Fairer Handel“ in der Dreifal-
tigkeitsgemeinde. 
Im Gemeindebüro können seitdem fair 
gehandelte Produkte gekauft werden.
Wir bereichern das Gemeindefest, den 
Erntedankmarkt und das Café im Advent 
mit unserem Stand. Auf Festen schenken 
wir fair gehandelten Wein und Tee aus. In 
der Fastenzeit kochen wir die Kirchsuppe 
für unsere Gemeinde und organisieren In-

formationsabende, an denen wir uns kri-
tisch mit unserem Konsumverhalten aus-
einandersetzen. Uns ist wichtig, den fairen 
Handel in unserer Gemeinde bekannter 
zu machen. Da uns darüber hinaus viele 
aktuelle Themen bewegen, wollen wir uns 
inhaltlich erweitern. Wir möchten nach 
Wegen suchen, wie wir unser persönli-
ches Leben und das in unserer Gemeinde 
nachhaltig gestalten können.
Für unsere Aktivitäten suchen wir enga-
gierte, tatkräftige und helfende Menschen, 
die Lust haben, mit uns gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln und umzusetzen. 
Wir bieten Gemeinschaft, Gelegenheit 
sich mit aktuellen Themen auseinander-
zusetzen, Spaß beim gemeinsamen Tun 
und viel Raum für persönliches Engage-
ment. 
Am 4. November 2024 um 20 Uhr treffen 
wir uns im Gemeindehaus in der Friesen-
straße 27a und laden neue Gesichter zum 
Kennenlernen unserer Arbeit herzlich ein. 
Kontakt: 
Claudia Löhrmann (Tel.: 0511/344258)
Tim Seehusen (Tel.: 0511/8486685)

Fairer Handel in der Dreifaltigkeitsgemeinde

Aufgrund der positiven Resonanz des me-
ditativen Gottesdienstes im Sommer in 
der Apostelkirche werden künftig am vier-
ten Sonntag im Monat solche häufiger an-
geboten. Sie zeichnen sich durch längere 
Momente der Stille während der Gebete 
aus und einer Phase, von Orgelmusik be-
gleitet, die selbst gestaltet werden kann. 
Das kann eine Meditation sein (am Platz 
oder in der neben dem Altarraum liegen-
den Kapelle), dem inneren Gebet (z.B. 
nach Entzünden einer Kerze am Leuchter 

im Seitenschiff), dem Hören auf die Mu-
sik oder durch wohltuendes Nichtstun. 
So besteht die Möglichkeit, sich neben 
Textimpulsen und gemeinsamem Gesang 
auf eigene Anliegen in Gottes Gegenwart 
zu konzentrieren.
Die meditativen Abendgottesdienste fin-
den nach der Pop-Predigtreihe „Erlöse 
mich von dem Bösen“ am 24. Oktober 
(Pastorin Schröder) und am 27. Novem-
ber (Pastor Feisthauer) um 18 Uhr in der 
Apostelkirche statt. 

Meditative Abendgottesdienste

14 Erwachsen

jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr

 2 13.9. Schwedischer Nachmittag  
  mit Superintendentin  
  Bärbel Wallrath-Peter 

 2 11.10. edelKreis – Spenden steht  
  Ihnen gut – Vorstellung des  
  Konzepts 

 2 8.11. Spielenachmittag

Mi, 21. August
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Fr, 23. August
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 25. August: 13. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastorin Kusch (EKD)
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastor Kawalla, V. Weber 
(Flöte), Yo Hirano (Orgel)
 
18 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern-Abendgottesdienst  
„Erlöse uns von dem Bösen“ Pastorin 
Schröder, siehe Seite 26
 
Mi, 28. August
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
19.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:

Gottesdienste und Veranstaltungen
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virtuose Musik für Gitarre

Gemeindehaus der Dreifaltigkeitskirche
Spenden erbeten

28. August 2024
19:30 Uhr

���
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„Von Lento bis Allegro“ Virtuose Musik 
für Gitarre mit J. Schrader; siehe Seite 
16
 
Fr, 30. August
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
20 Uhr, Markuskirche:
Markus-Nachtcafé mit Musica assoluta 
Gast: Nassima Galalou, anschließend 
Tee und Wein, siehe Seite 32
 
So,  1. Sept.: 14. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Körtingbrunnen, Lister Meile:
Open-air-Gottesdienst zum Lister-Mei-
len-Fest mit Bläserensemble Pastor 
Feisthauer und Pastorin Schröder 
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Taizé-Gottesdienst Pastor Kawalla, 
Taizé-Musikkreis (Leitung S. Bleimund)
 
Mi,  4. September
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Do,  5. September
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit DUO-KONZERT: 
Robert Kusiolek – Akkordeon & Elena 
Chekanova - Live Elektronik, Klavier
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:
Informationsabend zum Schutzkonzept 
Sexualisierte Gewalt Pastorin Schröder, 
Pastor Feisthauer und Diakonin Teuber, 
siehe Seite 38
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Fr,  6. September

ab 18 Uhr:
Lange Nacht der Kirchen:
Apostelkirche: Seite 19
Dreifaltigkeitskirche: Seite 18
Markuskirche: Seite 19
 
So, 8. Sept.: 15. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern-Gottesdienst „Erlöse uns 
von dem Bösen“ Pastor Dr. Surall, an-
schließend Kirchencafé, siehe Seite 26
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastorin Garbe, Yo Hirano 
(Orgel)
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Duo-Konzert E. Lee (Violoncello) und Y 
Kor (Klavier)

17 Uhr, Markuskirche:
Klanginstallation Offenes Gespräch 
Künstler Heintz und Kantor Dietterle, 
Moderation Pastorin Schröder, siehe 
Seite 19
 
Mi, 11. September
 
12 Uhr, Apostel-Markus/Dreifaltigkeit:
Senior*innenausflug Pastor Kawalla und 
Diakonin Teuber, siehe Seite 13
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Fr, 13. September
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:
Apoccino Schwedischer Nachmittag mit 
Superintendentin Wallrath-Peter, siehe 
Seite 12
 

virtuose Musik für Gitarre

Gemeindehaus der Dreifaltigkeitskirche
Spenden erbeten

28. August 2024
19:30 Uhr
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In der Apostelkirche bleibst du wach! 
Hier singen Chöre und Ensembles a 
Cappella und mit Band. Über den Abend 
versorgt dich das Apostel-Catering-Team 
mit leckeren Fingerfoods und Geträn-
ken.

18 Uhr 
Andacht: Pastorin Schröder
Im Anschluss:
„Chorsingen mit allen Sinnen“
KontorChor Hannover
Leitung Michael Helbing

19 Uhr
date@eight & friends
„kurzes Intermezzo“

19:30 Uhr
Hannover Jazz Singers
A-cappella-Jazz und Pop, Chor der Mu-
sikschule der Landeshauptstadt
Hannover, Leitung: Claudia Burghard

20:30 Uhr
Chorensemble Hannover
Leitung Beate Binder

22 Uhr
Swing It
Jazz und Pop, Chor der Musikschule der
Landeshauptstadt Hannover
Gitarre: Rolf Meinow
Leitung: Claudia Burghard

23 Uhr
date@eight & friends
Vokalquartett mit Band

24 Uhr
Segen zur Nacht
Pastorin Christine Schröder

Apostelkirche

Klanginstallation für eine Lautspre-
chergruppe, mit Klängen der Orgel der 
Markuskirche vom 6. - 8.9.,10 - 17 Uhr

Wenn zu einer Orgelpfeife langsam und 
vorsichtig die Luft hinzugeführt wird, 
wohnen wir der Geburt des Tones bei. Wir 
erwarten wohl, dass der gewohnte Ton 
leise erscheint und Stück für Stück lauter 
wird. Leise schon, aber was wir hören in 
diesem Bereich zwischen Nichtsein und 
Sein, zwischen Nichts und Normalität sind 
ganz unerwartete Klänge. Eine faszinie-
rende Zwischenwelt eröffnet sich, die uns 
an den Übergang zwischen Wachen und 
Schlafen erinnert, wenn die Wirklichkeit 
ins Schwimmen gerät, oder an den Be-
reich zwischen Funktionieren und Zusam-
menbrechen, in dem wir lieber nicht sein 
wollen, aber vielleicht gibt es in ihm ähnli-
che Stimmen zu hören?
Bevor die Orgel auseinandergebaut wur-
de, hat der Künstler Joachim Heintz ihre 
Töne aufgezeichnet. „Gerettet“ sind sie, 
weil sie nach dem Umbau durch die neue 
Technik nie wieder zu hören sein werden. 
Umso ausgelassener können sie sich nun 
in der Klanginstallation ausleben, wo sie 
wie ein Vogelschwarm miteinander ins 
Gespräch kommen. 
An dem Abend gibt es neben einem Ge-
spräch mit dem Künstler und Pastor 
Johannes Feisthauer um 20 Uhr zwei Or-
gelbaustellen-Führungen auf der Empo-
re um 19 und 20.30 Uhr.
Die Klanginstallation kann täglich bis 
Sonntag besucht werden, sie endet um 17 
Uhr mit einem offenen Gespräch mit dem 
Künstler, Kantor Dietterle und Pastorin 
Schröder.

Markuskirche
Joachim Heintz: Gerettet!
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Dreifaltigkeitskirche

am Freitag

in die Nacht ab 18 Uhr

6. Sept. 2024

Lange Na  ht
in Hannover

der Kirchen

am Freitag

in die Nacht ab 18 Uhr

6. Sept. 2024

Lange Na  ht
in Hannover

der Kirchen

Im Gar ten
Lounge und Musik
Grillen und Chillen
Cocktails und Brezeln
Sofa und Relaxen

Kinderprogramm
Suchspiel im Gelände
Kinderkirche 19.30 Uhr
Barfußparcours
Stockbrot/Feuerchen

Rätseln und Knobeln
Musikhören und Genießen
Mit Freunden, Nachbarn 
Besuchern und Neugierigen 

In der Kirche
Weit wie der Himmel – ein Bild für den Abend  

Caspar David Friedrich für Augen und Ohren
Andacht mit Pastor Kawalla 18.00 Uhr 

Singalong mit Sylvia 18.30 Uhr
Trommeln mit Sambaria 20.30 Uhr
Gospeln mit Ferdinand 22.00 Uhr

Hell wie der Mond – ein Bild für die Nacht  
Caspar David Friedrich für Augen und Ohren
Andacht mit Pastor Kawalla 23.30 Uhr 

Willkommen 
in der Dreifaltigkeitskirche
Bödeker Straße 23
Bus 100, 200, 121

hier und jetzt – mit allen fünf sinnen 

18 Gottesdienste und Veranstaltungen



17 Uhr, Markuskirche:
Festival der Erzählkunst Familienaben-
teuer mit „Pincocchio“ in drei Etappen 
ab 6 Jahren, für Kinder, Eltern, Groß-
eltern, Geschwister und hörlustige Er-
wachsene; Erzählerin: Katharina Ritter, 
Österreich; 17/18/19 Uhr, siehe Seite 20
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
„Sa, 14. September
 
19 Uhr, Markuskirche:
Festival der Erzählkunst Jana Raile 
„Wünsch dir was“ – Lieblingsgeschich-
ten, Musik: Nikola Milo, Akkordeon
 
So, 15. Sept.: 16. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Familiengottesdienst mit Märchener-
zählung Pastor Feisthauer, Diakonin 
Groß
 
18 Uhr, Apostelkirche:
Konzert MarkusChor „Auf dem Weg 
nach Mosbach“, Ltg Kantor Dietterle
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastorin Thomaier, Yo 
Hirano (Orgel)
 
Mi, 18. September
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Do, 19. September
 
19 Uhr, Markuskirche:
Festival der Erzählkunst Märchen und 
Gespräch - „Auch jedem Ende wohnt ein 
Zauber inne“, Erzählerinnen: Jana Raile, 
Alexandra Kampmeier

Liebe Zuhörerin, lieber Zuhörer, 
wir sagen 1001mal Danke. Danke für 
eure Treue, für offene Ohren, staunen-
de Münder und leuchtende Augen. Das 
freie, lebendige Erzählen hat einen festen 
Platz in der Markuskirche und dafür sa-
gen wir Danke. Ganz ohne Buch, mit Wort 
und Stimme, mit Ausdruck und Tempera-
ment machen wir Geschichten lebendig, 
erzählen Neues und Vertrautes, Wahres 
und Erfundenes, wagen uns in himmli-
sche Höhen und abgründige Tiefen. In 27 
Jahren sind wir innerlich und äußerlich 
gewachsen, manchmal sogar über uns hi-
naus. Getragen hat uns der Zuspruch un-
seres Publikums, die Freude am Erzählen 
und die Lust gemeinsam zu wirken. Wir 

haben manches gewagt, anderes verwor-
fen, strebten nach Wandlung und blieben 
uns dennoch treu. Unsere gemeinsame 
Geschichte geht hier zu Ende, ein schö-
ner Grund zu feiern, denn auch dem Ende 
wohnt ein Zauber inne.
Wir sagen 1001mal Danke und auf Wie-
dersehen zu unserem Abschluss-Feu-
erwerk der Erzählkunst. Wir freuen uns 
auf ein buntes Programm und laden 
Jung und Alt ein letztes Mal zum Festival 
der Erzählkunst in die Markuskirche ein.  
Herzlich willkommen!

Euer Festivalteam
Pastor Johannes Feisthauer, Jana Raile, 

Annette Merz, Anne-France Munoz,  
Anne Hufnagel und Reinhard Krüger

Pinocchio Reloaded: Katharina Ritter 
aus München entstaubt am 13. Sep-
tember um 17 Uhr den Klassiker für 
Jung und Alt. Interaktives Storytelling: 
Am 14. September um 19:30 Uhr ent-
scheidet das Publikum bei „Sie wäh-
len, wir erzählen“ welche Geschichten 
Festivalleiterin Jana Raile und Akkor-
deonspieler Nikola Milo präsentieren.
Das Finale: Die legendäre Erzählnacht 
„Vielfalt Leben“ am 21. September um 

Festival-Highlights 19:30 Uhr vereint Spitzenerzähler:in-
nen mit rhythmische Klängen von 
Stompany. In einer Zeit, in der digitale 
Medien dominieren, erinnert das Festi-
val an die Bedeutung des mündlichen 
Erzählens als kulturelles Erbe. „Die 
Menschen sehnen sich nach authen-
tischen, unmittelbaren Erlebnissen“, 
betont Anette Merz vom Kirchenvor-
stand. „Das freie mündliche Erzählen 
lädt ein, die eigene Vorstellungskraft 
zu entwickeln und durch das Zuhören 
neue Perspektiven zu gewinnen.“
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Fr, 20. September
 
17 Uhr, Markuskirche:
Festival der Erzählkunst After Work 
Erzählen – offene Bühne! - Wer will 
erzählt: Witz, Lied, Gedicht, Geschichte - 
herzlich willkommen, bis 19 Uhr
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
19.30 Uhr, Markuskirche:
Festival der Erzählkunst Die lange Er-
zählnacht  „Vielfalt Leben“ - Erzähler:in-
nen: Alexandra Kampmeier, Claudia 
Duval, André Wülfing, Reiner Müller, 
Jana Raile; Musik: Stompany Hannover
 
19.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Neues Klavier - Variationen Benefizkon-
zert, Yo Hirano (Klavier) und Musiker*in-
nen aus der Gemeinde; siehe Seite 
33/38
 
So, 22. Sept.: 17. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Familiengottesdienst zum Erzählfestival 
Diakonin Merz und Jana Raile
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Goldener Konfirma-
tion, Abendmahl Pastor Kawalla, F. 
Junghänel + S. Bleimund (Gesang), Yo 
Hirano (Orgel)
 
18 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern-Abendgottesdienst „Er-
löse uns von dem Bösen“ Pastor  Behr, 
siehe Seite 26
 
Mi, 25. September
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls

Liebe Zuhörerin, lieber Zuhörer, 
wir sagen 1001mal Danke. Danke für 
eure Treue, für offene Ohren, staunen-
de Münder und leuchtende Augen. Das 
freie, lebendige Erzählen hat einen festen 
Platz in der Markuskirche und dafür sa-
gen wir Danke. Ganz ohne Buch, mit Wort 
und Stimme, mit Ausdruck und Tempera-
ment machen wir Geschichten lebendig, 
erzählen Neues und Vertrautes, Wahres 
und Erfundenes, wagen uns in himmli-
sche Höhen und abgründige Tiefen. In 27 
Jahren sind wir innerlich und äußerlich 
gewachsen, manchmal sogar über uns hi-
naus. Getragen hat uns der Zuspruch un-
seres Publikums, die Freude am Erzählen 
und die Lust gemeinsam zu wirken. Wir 

haben manches gewagt, anderes verwor-
fen, strebten nach Wandlung und blieben 
uns dennoch treu. Unsere gemeinsame 
Geschichte geht hier zu Ende, ein schö-
ner Grund zu feiern, denn auch dem Ende 
wohnt ein Zauber inne.
Wir sagen 1001mal Danke und auf Wie-
dersehen zu unserem Abschluss-Feu-
erwerk der Erzählkunst. Wir freuen uns 
auf ein buntes Programm und laden 
Jung und Alt ein letztes Mal zum Festival 
der Erzählkunst in die Markuskirche ein.  
Herzlich willkommen!

Euer Festivalteam
Pastor Johannes Feisthauer, Jana Raile, 

Annette Merz, Anne-France Munoz,  
Anne Hufnagel und Reinhard Krüger

Pinocchio Reloaded: Katharina Ritter 
aus München entstaubt am 13. Sep-
tember um 17 Uhr den Klassiker für 
Jung und Alt. Interaktives Storytelling: 
Am 14. September um 19:30 Uhr ent-
scheidet das Publikum bei „Sie wäh-
len, wir erzählen“ welche Geschichten 
Festivalleiterin Jana Raile und Akkor-
deonspieler Nikola Milo präsentieren.
Das Finale: Die legendäre Erzählnacht 
„Vielfalt Leben“ am 21. September um 

Festival-Highlights 19:30 Uhr vereint Spitzenerzähler:in-
nen mit rhythmische Klängen von 
Stompany. In einer Zeit, in der digitale 
Medien dominieren, erinnert das Festi-
val an die Bedeutung des mündlichen 
Erzählens als kulturelles Erbe. „Die 
Menschen sehnen sich nach authen-
tischen, unmittelbaren Erlebnissen“, 
betont Anette Merz vom Kirchenvor-
stand. „Das freie mündliche Erzählen 
lädt ein, die eigene Vorstellungskraft 
zu entwickeln und durch das Zuhören 
neue Perspektiven zu gewinnen.“
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Vor 28 Jahren entstand die Idee für ein 
ganz besonderes Fest: ein „Märchener-
zählfest“ in der Markuskirche. Hier wur-
den Märchen und Erzählungen nicht 
vorgelesen, sondern frei und lebendig 
erzählt – Geschichten nicht nur für Kin-
der, sondern auch für Erwachse-
ne. Eine lange Erzählnacht, 
ein Erzähltheater, ein 
Kindermusiktheater, 
gemeinsames Essen, 
Erzählen, Hören, 
Beisammensein 
und gemeinsam 
m ä r c h e n h a f t e 
G o t t e s d i e n s t e 
feiern!
Wir durften erle-
ben, wie viel tra-
dierte Märchen und 
biblische Erzählungen 
gemeinsam haben, wie 
viel die Geschichten mit 
uns zu tun haben und wie viel 
Wahrheit sie bis heute für uns bewahren. 
Viele von uns erinnern sich an wunder-
bare Momente, die wir uns nicht hätten 
vorstellen können: leuchtende Augen, 
staunende Münder, Heiterkeit und Muse.
Das Erzählen hat einen festen Platz in un-

serer Gemeinde gefunden und das Festi-
val ist zu einem Markenzeichen unserer 
Gemeinschaft geworden.
Alles hat seine Zeit, und nach sieben-
undzwanzig Festivaljahren ist jetzt der 
Moment gekommen, dass unsere ge-

meinsame Geschichte zu Ende 
geht. Das feiern wir mit ei-

nem bunten Programm 
und sagen Danke. 

Dank an das Festi-
valteam Jana Raile, 
Reinhard Krüger, 
Anette Merz, 
Anne Hufnagel, 
Anne-France Mu-
noz und Fabian 
Kirschner sowie 

an zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer, 

Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Wir 

freuen uns auf das letzte 
Mal und sagen Danke für viel-

fältige Festivalerlebnisse und ein begeis-
tertes, treues Publikum in unserer Mar-
kuskirche. Lasst uns ein letztes Mal die 
Kunst des Erzählens gemeinsam erleben 
und feiern!

Berthold von Knobelsdorff, KV-Vors.

Es wird noch einmal, es war einmal...

Für Kulturinteressierte, Familien und 
alle, die das freie, lebendige Erzählen 
– ganz ohne Text und Bild - erleben 
möchten, gibt es die letztmalige Gele-
genheit, Teil eines kulturellen Meilen-
steins zu sein und die transformative 
Kraft des Geschichtenerzählens live zu 
erleben. Weitere Informationen und 
Tickets unter www.erzaehlfest.de oder 
0176/907 578 45.
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Vor 28 Jahren entstand die Idee für ein 
ganz besonderes Fest: ein „Märchener-
zählfest“ in der Markuskirche. Hier wur-
den Märchen und Erzählungen nicht 
vorgelesen, sondern frei und lebendig 
erzählt – Geschichten nicht nur für Kin-
der, sondern auch für Erwachse-
ne. Eine lange Erzählnacht, 
ein Erzähltheater, ein 
Kindermusiktheater, 
gemeinsames Essen, 
Erzählen, Hören, 
Beisammensein 
und gemeinsam 
m ä r c h e n h a f t e 
G o t t e s d i e n s t e 
feiern!
Wir durften erle-
ben, wie viel tra-
dierte Märchen und 
biblische Erzählungen 
gemeinsam haben, wie 
viel die Geschichten mit 
uns zu tun haben und wie viel 
Wahrheit sie bis heute für uns bewahren. 
Viele von uns erinnern sich an wunder-
bare Momente, die wir uns nicht hätten 
vorstellen können: leuchtende Augen, 
staunende Münder, Heiterkeit und Muse.
Das Erzählen hat einen festen Platz in un-

serer Gemeinde gefunden und das Festi-
val ist zu einem Markenzeichen unserer 
Gemeinschaft geworden.
Alles hat seine Zeit, und nach sieben-
undzwanzig Festivaljahren ist jetzt der 
Moment gekommen, dass unsere ge-

meinsame Geschichte zu Ende 
geht. Das feiern wir mit ei-

nem bunten Programm 
und sagen Danke. 

Dank an das Festi-
valteam Jana Raile, 
Reinhard Krüger, 
Anette Merz, 
Anne Hufnagel, 
Anne-France Mu-
noz und Fabian 
Kirschner sowie 

an zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer, 

Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Wir 

freuen uns auf das letzte 
Mal und sagen Danke für viel-

fältige Festivalerlebnisse und ein begeis-
tertes, treues Publikum in unserer Mar-
kuskirche. Lasst uns ein letztes Mal die 
Kunst des Erzählens gemeinsam erleben 
und feiern!

Berthold von Knobelsdorff, KV-Vors.

Es wird noch einmal, es war einmal...

Für Kulturinteressierte, Familien und 
alle, die das freie, lebendige Erzählen 
– ganz ohne Text und Bild - erleben 
möchten, gibt es die letztmalige Gele-
genheit, Teil eines kulturellen Meilen-
steins zu sein und die transformative 
Kraft des Geschichtenerzählens live zu 
erleben. Weitere Informationen und 
Tickets unter www.erzaehlfest.de oder 
0176/907 578 45.
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Fr, 27. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Sa, 28. September

07.30 Uhr, Treffpunkt Infopoint HBF:
Pilgern im Herbst Kloster Isenhagen, 
siehe Seite 11

So, 29. Sept.: 18. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst zur Einführung von Diako-
nin Teuber und 140 Jahre Apostelkirche
Pastorin Schröder, Diakonin Teuber, 
anschließend Empfang, siehe Seite 37

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Familiengottesdienst zu Erntedank mit 
Abendmahl Pastor Kawalla, Kinderchor 
(Leitung A. Bernasconi), Yo Hirano 
(Orgel), anschl. Erntedank-Markt, siehe 
Seite 24

Mo, 30. September

17.20 Uhr, Haltestelle Sedanstraße:
Fahrt zum Stadtkloster - Kirche der Stille
Führung/Meditation, siehe Seite 12

Mi,  2. Oktober

18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls

Fr,  4. Oktober

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

19.30 Uhr, Markuskirche:
Konzert Flexensemble

Die Jahresuhr steht niemals still! Am 29. 
September ist Erntedankmarkt an der 
Dreifaltigkeitskirche.
Erneut schenkt uns die Natur Früchte, 
Getreide und buntes Gemüse. Selbstver-
ständlich ist das nicht, wenn ich allein an 
die sommerliche Schneckenplage denke. 
Seit Jahrhunderten danken Menschen 
auf allen Kontinenten für die Nahrung, 
die uns am Leben erhält. Wir feiern am 
29. September um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst: 5 Brote und 2 Fische heißt die 
Geschichte, die wir erleben werden. Auf 
dem Erntedankmarkt rund um die Kirche 
geht es anschließend weiter: Kürbissup-
pe, Federweißer, süße und herzhafte Ku-
chen gibt es dort und vieles mehr.
Wenn viele Hände mit zupacken und hel-

fen, wird es großartig. Steuern Sie gerne 
etwas Kulinarisches bei! Wer gibt, freut 
sich zweimal, oder? Ihr Hinweis, bis etwa 
eine Woche zuvor an das Gemeindebüro, 
ist für Koordination und Organisation 
wertvoll, damit alles funktioniert.

Erntedankfest

Europäische Musik aus einer Zeit des 
Wandels? 
Unter diesem Titel lädt das Early Music 
Ensemble 3F zu einem Konzert am 9. Ok-
tober um 19.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Dreifaltigkeitskirche ein. 
Auf Originalinstrumenten gespielt, er-
klingt Musik der Renaissance. Als beson-
deren Gast begrüßen wir unseren ehe-
maligen Pastor Jürgen Kemper, der mit 
ausgesuchten Textbeiträgen einen Span-
nungsbogen im Einklang mit der Musik 
erzeugen wird.
Ausführende sind: Kläre Wienecke, Vero-
nika Weber, Pia Schrader, Joachim Schra-
der und Jürgen Kemper.

Klang der Reformation
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So,  6. Okt.: 19. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Erntedankgottesdienst mit dem Voka-
lensemble Voktett  Pastorin Schröder
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastorin Lange, Yo Hirano 
(Orgel)
 
Mi, 9. Oktober
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
19.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:
Klang der Reformation Konzert , Ear-
ly-Music-Ensemble 3F (Leitung J. Schra-
der) und Pastor i.R. Kemper (Textbeiträ-
ge); siehe Seite 24
  
Fr, 11. Oktober
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße 
55:
Apoccino edelKreis – Spenden steht 
Ihnen gut – Vorstellung des Konzepts
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 13. Okt.: 20. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst Pastorin Müller
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl Pastor i.R. 
Kemper, Junger Chor Hannover (Leitung 
St. Henning), Yo Hirano (Orgel)
 
Mi, 16. Oktober
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls

Die Jahresuhr steht niemals still! Am 29. 
September ist Erntedankmarkt an der 
Dreifaltigkeitskirche.
Erneut schenkt uns die Natur Früchte, 
Getreide und buntes Gemüse. Selbstver-
ständlich ist das nicht, wenn ich allein an 
die sommerliche Schneckenplage denke. 
Seit Jahrhunderten danken Menschen 
auf allen Kontinenten für die Nahrung, 
die uns am Leben erhält. Wir feiern am 
29. September um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst: 5 Brote und 2 Fische heißt die 
Geschichte, die wir erleben werden. Auf 
dem Erntedankmarkt rund um die Kirche 
geht es anschließend weiter: Kürbissup-
pe, Federweißer, süße und herzhafte Ku-
chen gibt es dort und vieles mehr.
Wenn viele Hände mit zupacken und hel-

fen, wird es großartig. Steuern Sie gerne 
etwas Kulinarisches bei! Wer gibt, freut 
sich zweimal, oder? Ihr Hinweis, bis etwa 
eine Woche zuvor an das Gemeindebüro, 
ist für Koordination und Organisation 
wertvoll, damit alles funktioniert.

Erntedankfest

Am Freitag vor dem Ewigkeitssonntag, am 
22. November um 18 Uhr, laden wir in der 
Dreifaltigkeitskirche zu einer besonderen 
Zeit ein. Bringen Sie das Foto eines Men-
schen mit, der gestorben ist und Ihnen 
nahe ist. Wir bereiten die Kirche vor, dass 
Platz ist, die Fotos aufzuhängen oder hin-
zustellen. Im Angesicht dieser Fotos lesen 
wir Texte über den Abschied, hören Musik 
und haben Zeit mit Gott und uns selbst.
Wer mag, lässt das Foto bis zum Gottes-
dienst am Sonntag in der Kirche. Da den-
ken wir um 11 Uhr als Gemeinde an die 
Verstorbenen dieses Jahres und hoffen 
auf die Auferstehung für uns und alle, die 
gestorben sind. 
Ich selbst weiß auch noch nicht, welches 
Foto ich mitbringe, freue mich aber auf 
diese Möglichkeit. 
Ihr/Euer Axel Kawalla

Abendgebet: Abschied 
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Do, 17. Oktober
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit date@eight @ 
friends: Vokalquartett mit Band präsen-
tiert Jazz-Standards
 
Fr, 18. Oktober
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet mit Motette: Jesu, meine 
Freude von J.S.Bach; Studierende der 
HMTMH und Axel Kawalla
 
So, 20. Okt.: 21. So nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastor Grimmsmann
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastor Kawalla, V. Weber 
(Flöte), Yo Hirano (Orgel)
 
Mi, 23. Oktober
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Do, 24. Oktober
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:
Feministisch-theologischer Gespräch-
sabend über Dorothee Sölle mit Pasto-
rin Schröder, siehe Seite 12
 
Fr, 25. Oktober
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 27. Okt.: 22. So nach Trinitatis
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst Pastor Lackner, Early-Mu-

ERLÖSE UNS ...

... VON DEM BÖSEN

Anders Feiern:

Gottesdienstreihe zu Pop-Songs

---

25. August, 18.00 Uhr: „Judas“ - Depeche Mode

Pastorin Christine Schröder, Musik: Johannes Begemann

---

8. September, 10.30 Uhr: „Hell“ - Sleater-Kinney

Pastor Dr. Matthias Surall, Musik: Henrik Stark

---

22. September, 18.00 Uhr: „Monster“ - Dota Kehr

Pastor Andreas Behr, Musik: Henrik Stark

---

Apostelkirche, Celler Str. 78, 30161 Hannover
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sic-Ensemble (Leitung J. Schrader), Yo 
Hirano (Orgel)
 
15 Uhr, Markuskirche:
Festgottesdienst zur Verabschiedung 
Superintendentin Wallrath-Peter, an-
schließend Empfang
 
18 Uhr, Apostelkirche:
Meditativer Abendgottesdienst Pastorin 
Schröder
 
Mi, 30. Oktober
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Do, 31. Oktober: Reformationstag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst zum Reformationstag 
Pastorin Schröder
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Jugendgottesdienst Pastor Kawalla, Dia-
konin Groß, Jugendband (J. Schaer)
 
Fr,  1. November
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So,  3. Nov.: 23. So. nach Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Literaturgottesdienst „Verbunden mit 
der Welt“ Pastor Feisthauer, J. Krum-
stroh (Texte), S. Kim (Klavier), Marku-
sChor, Seite 34
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl Pas-
tor Kawalla, Taizé-Musikkreis (Leitung S. 
Bleimund)
 

ERLÖSE UNS ...

... VON DEM BÖSEN

Anders Feiern:

Gottesdienstreihe zu Pop-Songs

---

25. August, 18.00 Uhr: „Judas“ - Depeche Mode

Pastorin Christine Schröder, Musik: Johannes Begemann

---

8. September, 10.30 Uhr: „Hell“ - Sleater-Kinney

Pastor Dr. Matthias Surall, Musik: Henrik Stark

---

22. September, 18.00 Uhr: „Monster“ - Dota Kehr

Pastor Andreas Behr, Musik: Henrik Stark

---

Apostelkirche, Celler Str. 78, 30161 Hannover
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Di,  5. November
 
20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gospelstunde mit dem Trinity Gospel-
chor (Leitung F. Junghänel); siehe Seite 
28
 
Mi,  6. November
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Do,  7. November
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Martinsandacht und Laternenumzug 
Pastor Kawalla, Posaunenchor (Leitung 
C Nimz), siehe Seite 7
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit Schulchor an der 
Bonifatiusschule Hannover, Leitung C. 
Garcia
 
Fr, 8. November
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:
Apoccino Spielenachmittag  
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Orgel zum Feierabend Studierenden der 
HMTMH, siehe Seite 30
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 10. Nov.: Drittl. So des Kirchenj.
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Eröffnung FriedensDekade 
mit Coro Piccolo Pastorin Schröder  und 
Team, anschließend Kirchencafé, siehe 
Seite 31
 

 trınıtygospel chorG
S
T U N

D
E

O
E
L

S P
präsentiert

Di. 05. 11. 24 um 20:00 Uhr
Dreifaltigkeitskirche 

Friesenstraße 28, 30161 Hannover
Eintritt frei – Spenden erbeten
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Mi, 13. November
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls
 
Fr, 15. November
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Friedensgebet Pastor Kawalla, Taizé-Mu-
sikkreis (Leitung S. Bleimund)
 
19.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Jubiläumskonzert „Braunschweig BA-
ROCK“ U. Bundies (Violine), H. Bundies 
(Cello), Yo Hirano (Cembalo); siehe Seite 
30
 
So, 17. Nov.: Vorl. So des Kirchenj.
 
10 Uhr, Friedenskirche:
Regionaler Friedensgottesdienst Pasto-
rin Lambrecht und evangelische Jugend
 
18 Uhr, Apostelkirche:
Konzert Gabriel Fauré: Requiem und  
F.W. Zachow: Herr, wenn ich nur dich 
habe Apostelchor mit Solisten und Or-
chester, Leitung H. Stark; Eintritt: 15,-€ 
(Abendkasse, freie Platzwahl), Einlass ab 
17:15 Uhr
 
Mi, 20. November: Buß- und Bettag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Jugendgottesdienst Diakonin Groß und 
Team der Ricarda-Huch-Schule
 
16 Uhr, Apostelkirche:
Buß- und Bettags-Gottesdienst  Pastorin 
Schröder und Mitarbeitende aus der 
Polizei und Zoll, Polizeiorchester Nieder-
sachsen, anschließend Kirchencafé
 
18.30 Uhr, Apostelkirche: orgel:impuls

 trınıtygospel chorG
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Dreifaltigkeitskirche 
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19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst zum Abschluss der Frie-
densdekade Pastor Kawalla, Gospelchor 
(Leitung F. Junghänel)

Fr, 22. November

18 Uhr, Abendgebet zum Thema Ab-
schied, Pastor Kawalla

So, 24. November: Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl und Coro 
Piccolo Pastor Feisthauer

18 Uhr, Apostelkirche:
meditativer Abendgottesdienst Pastor 
Feisthauer

ist 15 Jahre alt! Ein Festkonzert am Frei-
tag, den 15. November um 19:30 Uhr in 
der Dreifaltigkeitskirche.
Wir feiern in diesem Jahr das 15-jähri-
ge Bestehen des Ensembles für alte und 
zeitgenössische Musik „Braunschweig 
BAROCK“. Wer kann sich nicht an das letz-
te Konzert des Ensembles in der Dreifal-
tigkeitskirche erinnern? Das war im Jahr 
2018 mit der „Orientalischen Reise nach 
Isfahan“. Damit trat das internationale 
Konzertpublikum eine musikalische Expe-
dition über 400 Jahre, 5.000 km und zwei 
Kulturkreise an und kam heile wieder zu-
rück. Lassen Sie sich an diesem Abend 
überraschen von der glühenden Erzähl-
kraft der Barockmusik - lebensvernicht-
ende Trauer bis himmelemporsteigendes 
Glück - mit Ulla Bundies (Violine), Henning 
Bundies (Violoncello) und Yo Hirano am 

Cembalo. Das Konzert dauert 60 Minuten.
Es ist unsere bewusste Entscheidung, den 
Eintritt kostenlos zu halten, damit frei-
er Zugang zum Kulturerbe europäischer 
Komponisten Bach, Vivaldi und Pisendel 
für alle gewährleistet ist. Wir bitten am 
Ausgang um Ihre freundliche Unterstüt-
zung unserer musikalischen Arbeit. Wir 
freuen uns auf den musikalischen Aus-
tausch mit Ihnen!

Braunschweig Barock

Auch im Herbst 2024 setzt die Musikhoch-
schule Hannover die Reihe „Feierabend-
spiel 3f“ in der Dreifaltigkeitskirche fort.
Wegen des guten Erfolges im Frühjahr 
und Sommer soll das Konzept „Kammer-
musik mit Orgel“ fortgesetzt werden. 
Das erste Konzert wird am 8. November 
um 17 Uhr stattfinden. Ein weiteres Kon-
zert im Dezember wird folgen. Seien Sie 
auch diesmal gespannt auf farbenreiche 
Kombinationen verschiedener Instrumen-
te mit unserer schönen Orgel.

Orgel am Feierabend
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  Dem Frieden eine Stimme zu geben, ist in 
vielen Konfl iktregionen der Welt und seit 
zwei Jahren auch bei uns in Deutschland 
nicht leicht. Angesichts des  
  russischen Angriff skriegs auf die Ukraine, 
den wir nicht für möglich hielten, ange-
sichts der eskalierenden Gewalt in Nahost 
und brutaler Konfl ikte und Terrorakte in 
vielen Ländern des globalen Südens, ste-
hen die Zeichen auf Aufrüstung, Abschre-
ckung und gewaltsame Selbstbehaup-
tung. Da erscheint die Rede vom Frieden 
realitätsfern – eine Zumutung.  
  Das Motto der diesjährigen FriedensDeka-
de ruft uns aber gerade dazu auf: „Erzähl 
mir vom Frieden“. Welche gelungenen 
Friedensverhandlungen und Konfl iktbe-
wältigungen haben wir erlebt? Welche 
Ideen und Träume von Frieden haben wir 
und wollen sie miteinander teilen?  

  Die Gemeinden unserer Region gestalten 
im November gemeinsam die Dekade mit 
regionalen Gottesdiensten, Morgenan-
dachten und Veranstaltungen für Erwach-
sene und Kinder. Weitere Infos erschei-
nen ab Oktober in einem Flyer und auf 
den Internetseiten der Gemeinden.  
  Bisherige Termine:  
  10.11. um 10.30 Uhr: regionaler Eröff -
nungsgottesdienst,  Markuskirche
  12.11. um 19 Uhr: Podiumsdiskussion mit 
Gästen,  Lister Kirche
  15.11. um 18 Uhr: Friedensgebet,  Dreifal-
tigkeitskirche
  17.11. um 10 Uhr: Jugendgottesdienst, 
Friedenskirche
  17.11. um 18 Uhr: playlist: leben, gottes-
dienst anders   Lister Kirche
  20.11. um 18 Uhr: Abschlussgottesdienst, 
Dreifaltigkeitskirche

  Friedensdekade: Erzähl mir vom Frieden!  

Ökumenische FriedensDekade
10. bis 20. November 2024
www.friedensdekade.de

ERZÄHL MIR
VOM FRIEDEN
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MAR  KUSMAR KUS

PRÄSENTIERT

Förderer PartnerDie musica assoluta Konzerte werden von der Landeshaupt-
stadt Hannover, Kulturbüro institutionell gefördert.

GEDANKENIMPULS. NASSIMA GALALOU

MUSIK. CLAUDE DEBUSSY, SOFIA GUBAIDULINA, MAURICE RAVEL, 

HILDEGARD VON BINGEN, JUHI BANSAL, SERGEI RACHMANINOW

GESANG. MAGDALENA HINZ

SOLISTEN. MUSICA ASSOLUTA

AUSKLANG. GET TOGETHER BEI TEE UND WEIN

2. KONZERT | FREITAG 30. AUGUST 2024 | 20 UHR

MARKUSKIRCHE HANNOVER | EINTRITT FREI MUSICA-ASSOLUTA.DE

NA CH  TNA  CH T

CA  FECA  FE
WAS UNS WERTVOLL IST
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NEUES 
KLAVIER 

VARIATIONEN

NEUES
KLAVIER 

VARIATIONEN

Benefi zkonzert 
zur Förderung 
der Kirchenmusik 
in Dreifaltigkeit 
20.9.2024, 19.30 Uhr 

Yo Hirano – Klavier
Veronika Weber – Flöte
Sylvia Bleimund – Sopran
Ferdinand Junghänel – Bariton
Christopher Nimz – Posaune

WERKE FÜR KLAVIER SOLO 
UND IN VERSCHIEDENEN 
BESETZUNGEN AUS 
VIER JAHRHUNDERTEN

Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenmusik werden am Ausgang gesammelt. 
Überweisungen: IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Verwendungszweck: 512-63-SPEN Kirchenmusik
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Aus den Gemeinden

Auch dieses Jahr möchte die Dreifaltig-
keitsgemeinde das Café im Advent in der 
ersten Adventswoche anbieten. Dafür be-
nötigen wir Kuchen und helfende Hände 
hinter der Kuchentheke. Außerdem freu-
en wir uns über kreative Ideen für die Ver-
kaufsstände, Vorleser*innen für Advents-
geschichten, Unterstützung beim Singen 
von adventlichen Liedern oder Hilfe beim 
Basteln für Kinder. 
Wer also Zeit und Lust hat, sich an dieser 
schönen Veranstaltung zu beteiligen, la-
den wir herzlich zur Vorbesprechung am 
24. Oktober um 19 Uhr im Gemeindehaus 
ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Gabriele Hauschopp/ Gemeindebüro

Café im Advent
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Vor 11 Jahren haben wir mit Vorfreude 
Bärbel Wallrath-Peter in der Markuskir-
che in ihr neues Amt als Superintendentin 
eingeführt. Die Vorfreude hat nicht getro-
gen, schöne gemeinsame 11 Jahre haben 
wir verbracht. Sie  hat mit uns gefeiert, ge-
lacht, geredet und zugehört. Ganz in den 
gemeindlichen Dienst hat sie sich gestellt, 
an großen Feiertagen die kleinen Gottes-
dienste mit uns gefeiert, die großen Fest-
gottesdienste anderen überlassen. Da 
waren Perlen dabei, wie schön waren zum 
Beispiel die Familiengottesdienste am Os-
tersonntag. Wenn wir sie als Superinten-
dentin brauchten, war sie für uns da, hat 
für uns gekämpft und geschickt Anliegen 
für uns durchgesetzt. Nun wünschen wir 
Ihr für den Ruhestand Gottes Segen, alles 
Liebe und Zeit für das schöne rote Ferien-
haus mitten im schwedischen Wald. Wir 
kommen zu Besuch, ich weiß, es lohnt 
sich. Danke!       Berthold v. Knobelsdorff, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Liebe Freundinnen und Freunde der Apo-
stel- und Markus-Gemeinde,
 nach elf Jahren als Superintendentin im 
Amtsbereich Mitte im Kirchenkreis Han-
nover und als Pastorin in unserer Gemein-
de sage ich „Auf Wiedersehen“. Am 27. 
Oktober werde ich in der Markus-Kirche 
von meinen Aufgaben entpflichtet und in 
den Ruhestand verabschiedet.
 Welche Bilder bleiben mir persönlich im 
Herzen? Tradition waren für mich viele 
Jahre lang die Familiengottesdienste am 
Ostersonntag zusammen mit Reinhard 
Krüger und die Christmette am Heilig-
abend um 23 Uhr. Ich denke gerne an 
Klausuren mit den Kirchenvorständen 
und vertrauensvolle, kreative und konst-
ruktive Beratungen mit den Vorsitzenden. 
Die Musik der großartigen Musikerinnen 
und Musiker in beiden Kirchen klingen in 
mir nach. Ich sehe Kunstinstallationen in 
der Markus-Kirche vor mir, die meinen 
Blick veränderten: unvergessen die filigra-
nen „Lichtungen“ von Elke Maier. Ich bin 
dankbar für manch kleine und doch wich-
tige Begegnung, für Trauriges, Nachdenk-
liches und gemeinsames Lachen. Und der 
ganz einzigartige besondere Moment, als 
wir in der Gemeinde das erste Mal am 
Ende der Pandemie wieder mit Orgelbe-
gleitung unsere Stimmen erhoben und 
gemeinsam gesungen haben!
 In großer Verbundenheit grüße ich Sie 
und Euch mit einem Satz aus dem 73. 
Psalm: „Es ist meine Freude, dass ich mich 
zu Gott halte und meine Zuversicht auf 
Gott setze.“ (Psalm 73, 28).

Herzlichst, Ihre und Eure 
Bärbel Wallrath-Peter

Verabschiedung 
Superintendentin 
Bärbel Wallrath-Peter
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Am 29. September wird Diakonin Inga 
Teuber nach Beendigung ihrer Probezeit 
als Diakonin der Apostel-und-Markus-Ge-
meinde für die Arbeit mit Senior*innen 
in einem Festgottesdienst, musikalisch 
gestaltet vom Sänger*innen des Markus- 
und des Apostelchors, eingeführt. 
Frau Teuber hat bereits im Frühjahr ihre 
Arbeit begonnen und begleitet seitdem 
unsere zwei Besuchsdienstkreise, den 
Seniorenkreis und das Apoccino-Team. 
Zweimonatlich führt sie das Geburtstags-
frühstück durch und feiert in den Pfle-
geheimen unseres Gemeindebezirkes 
regelmäßig Andachten mit den Bewoh-
ner*innen. Der Kirchenvorstand sowie 
unsere Gemeindemitglieder freuen sich 
sehr über die herzliche und kompetente 
Arbeit von Inge Teuber.
Der Termin zur Einführung passt wunder-
bar, da vor 140 Jahren am 28. September, 
die Apostelkirche offiziell eingeweiht wur-
de. Die Apostelkirche wurde damals als 
Tochtergemeinde der Christuskirche ge-
gründet, die seit ihrer Gründung 1864 von 
7000 auf 30.000 Mitglieder angewachsen 
war. Das Deckblatt zur damaligen Einwei-
hungsfeier ist hier abgedruckt.
Vielleicht haben Sie auch noch Fotos, alte 
Gemeindebriefe oder Dokumente aus 
der früheren Zeit der Kirchengemeinde? 
Dann melden Sie sich gerne bei Pastorin 
Christine Schröder. An dem Tag sollen 
alte Bilder und Höhepunkte der bisheri-
gen Zeit an einer Wand ausgestellt und 
beim anschließendem Empfang miteinan-
der durch Erzählungen geteilt werden. 

Festgottesdienst 
140 Jahre Apostelkirche und 
Einführung Diakonin Inga Teuber 
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Dreifaltigkeit hat ein neues Klavier. Unsere 
Kirche und unsere Gemeinde. Das ist eine 

Meldung wert. Zum einen, 
weil einige denken werden: 
„Da stehen doch einige Klavie-
re, warum brauchen die noch 
eins?“ - Nun, es reicht nicht, 
dass ein Holzkasten schwarze 
und weiße Tasten hat.
Zum anderen, weil wir uns als 
Gemeinde bedanken wollen: 
Wir bekamen durch eine groß-
zügige Einzelspende die Mög-
lichkeit, ein sehr gutes Klavier 
zu kaufen, das den Ansprü-
chen unserer Musiker*innen 
standhält und auch geübte 
Ohren glücklich machen kann. 
Kirche lebt davon, dass Men-
schen Musik machen, zusam-

men singen und auch dafür sorgen, dass 
dies so bleibt.
Dankbar freut sich mit anderen Ohren – 

Ihr, Euer Pastor Axel Kawalla

Ein Klavier, ein Klavier!

Um den Umgang mit Menschen, für die 
wir uns engagieren, verantwortungsvoll 
gestalten zu können, brauchen wir Stär-
kung und Unterstützung. Deshalb hat die 
Landeskirche und der Kirchenvorstand 
der Apostel-und-Markus-Gemeinde ein 
Schutzkonzept entwickelt, um die Ge-
fahren sexualisierter Gewalt rechtzeitig 
erkennen und entsprechend reagieren 
zu können. Nicht zuletzt durch die Fo-
rumStudie zur sexualisierten Gewalt in 
der evangelischen Kirche, die Anfang des 
Jahres veröffentlicht wurde, wissen wir, 
dass Kirche mit ihren dort arbeitenden 
Menschen in der Vergangenheit nicht 
ausreichend Schutzräume bieten konnte 
und viele Fehler im Umgang mit Betroffe-
nen gemacht hat. Dies wird zur Zeit inner-

kirchlich intensiv aufgearbeitet.
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
dass alle Mitarbeitenden, die eine Grup-
pe leiten oder in 1:1-Situationen mit Men-
schen arbeiten, sensibilisiert und geschult 
werden sollen, um verantwortungsvoll 
ihrem Engagement nachkommen zu kön-
nen.
Neben diesen Schulungen wird an einem 
Infoabend für Ehrenamtliche und inter-
essierte Gemeindemitglieder am 5. Sep-
tember um 19 Uhr im Gemeindehaus Ho-
henzollernstr. 54, das Schutzkonzept der 
Gemeinde vorgestellt.
Weitere Infos und Anlaufstellen für Be-
troffene gibt es auf der Seite der Lan-
deskirche: www.praevention.landeskir-
che-hannovers.de.

Infoabend Schutzkonzept Sexualisierte Gewalt
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In der Dreifaltigkeitsgemeinde haben im 
März von 2035 Wahlberechtigten 522 an 
der Kirchenvorstandswahl teilgenommen, 
eine Quote von 25,65%. Davon wählten 
170 Personen online, 323 per Briefwahl 
und 29 im Wahllokal.

Gewählt wurden (alphabetisch): 
 1 Elfi Abram
 1 Anna-Sophie Fleischhauer 
 1 Claudia Löhrmann
 1 Sarah Pannicke
 1 Elke Willhaus
 1 Bettina Zietlow

Als beratende Ersatzkirchenvorsteher:
 1 Henning Lukat
 1 Ingo Wendt

Als Gemeindepastor gehört
 1 Pastor Axel Kawalla 

dem Kirchenvorstand an.

Auf der konstituierenden Sitzung wurde 
 1 Tabea Dödtmann (16 J.) 

als stimmberechtigtes Mitglied in den Kir-
chenvorstand berufen.

Das Gremium wählte Anna-Sophie 
Fleischhauer zu seiner Vorsitzenden und 
Elfi Abram zur Stellvertreterin.

Herzlichen Glückwunsch und eine segens-
reiche Amtszeit!

Der neue Kirchenvorstand Dreifaltigkeit

Nachdem der Kirchenvorstand der Apo-
stel-und-Markus-Gemeinde im März neu 
gewählt worden ist, hat dieser zwei weite-
re Mitglieder berufen, um die Kompeten-
zen und Perspektiven in seinem Leitungs-
gremium zu erweitern. Berufen wurden 
Petra Tschimpke und Andrea Friedrichs-
meier. Den Vorsitz übernimmt Berthold 
von Knobelsdorff, die Stellvertretung 
Pastor Johannes Feisthauer, das Amt des 
geschäftsführenden Pfarramtes Pastorin 
Christine Schröder. 
Neben den bestehenden Ausschüssen 
(Musik, Bau, regionale Zusammenarbeit, 
Orgelbau, Kinder-und Jugend) wurde neu 
der Fundraising- und der Öffentlichkeits-
ausschuss gebildet.

Kirchenvorstand nun 
komplett
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Spendenkonto der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde
DE22 5206 0410 7001 0525 00
(mit jeweiligem Verwendungszweck)

QR-Code für Banking-Apps:

Freundeskreis zur Förderung des 
Markuskindergartens 
Zweck: 525-63-SPEN FK Kita Markus

Freundeskreis Kirchenmusik der 
Markuskirche
Zweck: 525-63-SPEN FK Kimu Markus

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit
Zweck: 525-63-SPEN MaKiJu

Förderkreis Garten Eden Apostelkirche
Zweck: 525-63-SPEN Garten Eden

Förderverein „Kindergarten 
Holscherstr. 17 e.V.“
Tel. 34 23 85
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V. Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de
IBAN: DE40 2505 0180 0910 3207 13

Stiftung Dreifaltigkeitskirche
Kirsten Kreuzberg, Tel. 84 957 448
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09
Verwendungszweck
909-63-Spen Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Spende)
909-82-Zust Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Zustiftung)

Förderverein Kindertagesstätte Eich-
straße e. V. Andreas Niemuth
foerderverein.dfk@gmail.com 
IBAN DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen & Vereine

Gutes tun
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Ein Erfolgsprojekt
In den letzten beiden Wintern hat die 
Dreifaltigkeitsgemeinde die Türen ihres 
Gemeindehauses einmal wöchentlich ge-
öffnet für Menschen, die einen warmen 
Ort, etwas zu essen und zu trinken oder 
Gemeinschaft suchten. Ein ehrenamtli-
ches Team von etwa 20 Menschen hat 
sich abwechselnd in zwei Schichten um 
das leibliche Wohl der an manchen Nach-
mittagen 60 Gäste, den Einkauf und das 
Herrichten des Raumes gekümmert. So-
wohl Gäste als auch Mitarbeitende haben 
diese Nachmittage als gewinnbringend 
empfunden.

 1 „In der Wärmestube gab es viele berüh-
rende Momente. Besonders berührt hat 
es mich, wenn Gäste ihren Dank für die 
reichhaltige Auswahl unserer Speisen 
und die angenehme Atmosphäre bei 
uns ausgedrückt haben.“

 1 „Auch wenn ich nicht so häufig mithel-
fen konnte, hat es mich jedes Mal sehr 
berührt, wie dankbar und froh die Gäste 
waren und welch schöne Atmosphäre 
herrschte.“

 1 „Die vielen Gespräche und Worte der 
Dankbarkeit berühren mich. Ebenso 
zu sehen, dass Freundschaften unter 
den Gästen wachsen und bei all der 
Unterschiedlichkeit der Gäste eine 
Atmosphäre des zur Ruhekommens den 
Nachmittag und Abend begleiten. So viel 
Menschlichkeit habe ich in meinem Le-
ben schon lange nicht mehr erlebt und 
so ist die Vorfreude auf jeden Dienst 
groß.“

 1 „Mein Mann und ich haben die Erfah-
rung gemacht, dass die obdachlosen 
Gäste ganz normale Menschen mit 
einem für sie schwierigen Schicksal sind. 
Die meisten sind freundlich, freuen sich 

über Essen, warme Räume und Gesell-
schaft.

 1 Die Zusammenarbeit im Team macht 
Spaß und ist bereichernd. Wir sind des-
halb gern wieder dabei“

 1 „Ein Wiedersehen, ein kurzes Gespräch, 
ein Lächeln mit mir unbekannten 
Menschen, die in der dunklen Jahreszeit 
viel alleine sind, und die sich über diese 
Begegnungen, diese Zeit und den Raum, 
den wir Ihnen dort bieten, sehr freuen. 
Es kam sogar die Rückmeldung von 
einer älteren Frau, dass die Atmosphäre 
hier im 3f–Gemeindesaal sehr schön, 
angenehmer als an anderen Orten in 
der Stadt sei und dadurch der Umgang 
mit den Gästen untereinander freundli-
cher wäre.“

Auch im kommenden Winter würden wir 
gerne wieder Menschen in die Wärmestu-
be einladen. Dafür suchen wir weitere 
Mitstreiter*innen. Egal, ob Sie eine neue 
Erfahrung machen wollen, gerne Kuchen 
backen, einkaufen oder Zeit zur Verfü-
gung stellen können - das Team freut sich 
auf Sie! Zur gemeinsamen Vorbereitung 
treffen wir uns am Mittwoch, 13.11.24 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Frie-
senstr. 27A.
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich 
gerne bei Claudia Löhrmann, 
Tel. 34 42 58 oder c.loehrmann@gmx.de

Wärmestube in Dreifaltigkeit
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Hauptgottesdienste im Überblick

25. August, 13. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Kusch (EKD)
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla
18 Uhr Apostel: Pn. Schröder,
Pop-Predigtreihe
1. September, 14. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Körtingbrunnen, Lister Meile:
P. Feisthauer, Pn. Schröder, OpenAir-GD
Lister-Meilen-Fest,
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, Taizé-
GD
8. September, 15. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: P. Dr. Surall,
Pop-Predigtreihe
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Garbe
15. September, 16. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer / Dn. 
Groß, Familien-GD Erzählfestival
18 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Thomaier
22. September, 17. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Dn. Merz,
Familien-GD Erzählfestival
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Goldene Konfirmation mit Abendmahl
18 Uhr Apostel: P. Behr,
Pop-Predigtreihe
29. September, Tag der Engel -
18. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder/Dn.
Teuber, Einf. Diakonin Teuber/140 J.
Apostelkirche
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Familien-GD Erntedank mit Abendmahl
6. Oktober, Erntedankfest
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Erntedank-GD
18 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Lange
13. Oktober, 20. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Müller
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Kemper mit
Abendmahl

20. Oktober, 21. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: N.N.
11Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla
27. Oktober, 22. So. n. Trinitatis
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Lackner
15 Uhr Markus: Verabschiedung
Superintendentin Wallrath-Peter
18 Uhr Apostel: Pn. Schröder,
meditativer Abend-GD
31. Oktober, Reformationstag
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla/Dn.
Groß, Jugend-GD
3. November, 23. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer,
Literatur-GD
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, Taizé-
GD mit Abendmahl
10. November, Drittl. So. d. Kirchenj.
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder/Team,
Eröffnung der FriedensDekade
17. November, Vorl. So. d. Kirchenj.
10 Uhr Friedenskirche: Pn. Lambrecht
und evangelische Jugend, FriedesDeka-
de,  Regionaler Friedensgottesdienst
20. November, Buß- und Bettag
10.30 Uhr Markus: Dn. Groß, Jugend-GD
16 Uhr Apostel: Pn. Schröder mit Polizei
und Zoll
19 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Abschluss der FriedensDekade
24. November, Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer mit
Abendmahl
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla
18 Uhr Apostel: P. Feisthauer,
meditativer Abend-GD
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 1 Superintendentur 66 12 02 
Mo-Fr 9-12 Uhr 
Superintendentin Wallrath-Peter

 1 Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Höfestr. 19-21

 1 Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2 62 50 29

 1 Ev. Stadtjugenddienst 924 95 40

 1 Telefonseelsorge 
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11

0800-111 02 22

 1 Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche 
Pastor Lackner    0172 4723113

 1 Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Hedda Beißner 3687 119

 1 edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

 1 Krankenhausseelsorge 
Diakonin Gensink 3394 26 99

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Fachunternehmen für 
Bestattungsdienstleistungen
nach DIN EN 15017

Qualifizierter
Bestatter

Von Erdbestattung bis zur Beisetzung  

im Friedwald – wir beraten Sie zu allen 

klassischen und neuen Bestattungsarten.

Seit sechs Generationen  

sind wir vertrauensvoller Partner.

Zu guter Letzt

Einrichtungen des Stadtkirchenverbandes
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Apostel-und-Markus-Gemeinde

R. Zailskas, M. Heitmann 66 54 67

Hohenzollernstr. 54A,  Mo, Di, Fr: 
10-12 Uhr
Gretchenstr. 55,   Mi: 16-18 Uhr 
beide 30161 Hannover

apostel-und-markus.de
kg.apostel-markus.hannover@
evlka.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Pastorin C. Schröder 388 249 10
christine.schroeder@evlka.de
Pastor J. Feisthauer 62 14 03
johannes.feisthauer@evlka.de
Vikar J.P. Tegtmeier  0151 28702367

Berthold v. Knobelsdorff 909 84 17
v.knobelsdorff@eins5acht.de

Diakonin T. Groß 0179 6682304
Diakonin I. Teuber  0176 56801738
Diakonin B. Hein - bente.hein@
apostel-und-markus.de

Küsterin C. Wegner 0178 839 26 58
Küster A. Steimann 0179 31 66 333

H. Stark, Apostelchor: henrik.
stark@apostel-und-markus.de
Kantor M. Dietterle  300 639 68
martin.dietterle@evlka.de

Walderseestr. 3: 
U. Lecke 66 59 14

Apostel-und-Markus-Gemeinde
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Bitte angeben: 
525-63-SPEN + Spendenzweck

Dreifaltigkeitsgemeinde

S. Müller, G. Hauschopp 33 42 90
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Di + Fr: 10-12 Uhr
Do: 17-18.30 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
kg.dreifaltigkeit.hannover@evlka.de

Friesenstr. 27 A
Holscherstr. 17

Pastor A. Kawalla  33 42 912 
axel.kawalla@evlka.de

Anna-Sophie Fleischhauer 
annasophie.dreifaltigkeit@gmail.
com

Diakon A. Jörs 234 63 71 
andreas.joers@evlka.de

Küster F. Kheder 01520 175 4894

F. Junghänel, Gospelchor
dreiton@gmx.de
J. Schrader, Instr.kreis 388 73 16
C. Nimz, Posaunenchor
christophernimz@web.de
Yo Hirano, Orgel 336 56 59

Holscherstr. 17: 
A. Klindworth 34 23 85
Eichstr. 55: S. Weigel 31 11 58

Dreifaltigkeitsgemeinde
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Bitte angeben: 
512-63-SPEN + Spendenzweck

Gemeinde-
büros

Gemeinde-
häuser

Pfarramt

Kirchen-
vorstand

Diakon*in

 
Küster*in

Musik

Kinder-
gärten

Spenden-
konten


